
Gute gesunde Schule 
am EBG



Leitidee der „Guten gesunden Schule“

Gute gesunde Schulen …

´ stellen ein positives Schulklima her und bewahren es

´ behalten die Beziehungen aufmerksam im Blick

´ beachten das Wohlbefinden aller Beteiligten



Gute Schulen….

Die „gute Schule“ erfüllt ihren Bildungs- und Erziehungsauftrag in exzellenter 
Form,

in der Regel durch:

´ Aufbau stabiler Teamstrukturen

´ Unterrichtsentwicklung vom Lernen aus

´ Leistungsforderung

´ Nutzung der Vielfalt als Chance

´ Gestaltete Lernumgebung

´ Nutzung des fremden Blicks



Gesunde Schulen

Die „gesunde Schule“ ergänzt ihren Bildungs- und Erziehungsauftrag um 
Inhalte der Gesundheitsförderung,

in der Regel durch:

´ Ernährung

´ Bewegung

´ Entspannung

´ (Lehrergesundheit)



Gute gesunde Schule

Die „gute gesunde Schule“ nutzt zusätzlich die Erkenntnisse der 
Gesundheitsforschung zur Optimierung ihres Bildungs- und Erziehungsauftrags, 
in der Regel durch:

´ gemeinsame Vorstellung von Schule, 
Lernen und Unterricht 

´ salutogenes Leitungshandeln 

´ Wohlfühlklima (Unterstützung und Hilfe)

´ Hilfreiche Evaluation und Feedback

´ integriertes Gesundheits- und Qualitätsmanagement



Definition der guten gesunden Schule im 
Landesprogramm
Eine gute gesunde Schule ist demzufolge eine Schule, die Unterricht und
Erziehung, Lehren und Lernen, Führung und Management sowie Schulkultur und
Schulklima durch geeignete Maßnahmen gesundheitsförderlich gestaltet und so
die Bildungs-qualität insgesamt verbessert.

Gleichzeitig verwirklicht sie die spezifischen Gesundheitsbildungsziele, die zu
ihrem Bildungs- und Erziehungsauftrag gehören. Darüber hinaus nutzt die Schule
auch das präventive und gesundheitsförderliche Potential originär
pädagogischer Maßnahmen (z. B. der individuellen Förderung und der Inklusion)
für die Erhöhung der Gesundheitsqualität der schulischen Akteure und des
Systems Schule als Ganzes.
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Es lohnt sich, weil wir wissen, welche 
Faktoren unterstützend wirken
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Die 3 Säulen der Guten gesunden 
Schule am EBG
´ 1. präventive Gesundheitsförderung – soziale Dimension  
´ Schulklima  
´ Doppelstundenmodell / Tagesstruktur 
´ Kooperation und Teamarbeit 
´ EBG Knigge

´ 2. Präventive Gesundheitsförderung – psychische Dimension 
´ Individuelle Förderung 
´ Beratung/ Weiterentwicklung von Kompetenzen
´ Konfliktbewältigung
´ Stressbewältigung

´ 3. Präventive Gesundheitsförderung – körperliche Dimension 
´ Schule als Lebensraum 
´ Gesundheitserziehung 
´ Sicherheit am Arbeitsplatz Schule 



Drei Säulen der Gesundheit am EBG

s	

körperliche 
Dimension	

w Schule als 

Lebensraum 

w Gesundheitserziehung 	
w Sicherheit am 

Arbeitsplatz	

w Sicherheit auf dem 
Schulweg	

	

s	

psychische 
Dimension	

w Individuelle 
Förderung	

w Beratung	
w Weiterentwicklung 

von Kompetenzen	

w Zielgerichtete 	
Personalentwicklung	

	

s	

soziale 	
Dimension	

w Schulklima 	

w Tagesstrukturen	
w Kooperation 

und Teamarbeit	

w Mitbestimmung	

	



„Der höchste Lohn für unsere Bemühungen ist 
nicht das, was wir dafür bekommen, sondern 
das, was wir dadurch werden.“ (John Ruskin)


